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Kagami Biraki

Das Kagami-Biraki ist ein beliebter Anlass zum Feiern. Leider konnte die Zere-
monie während der Gesundheitskrise nicht stattfinden. Wir freuen uns, dass
wir nach zwei aufeinanderfolgenden Absagen diese traditionelle Veranstaltung
zum Auftakt des neuen Jahres wieder durchführen konnten.

Das Kagami Biraki 2023 wurde am 8. Januar vom SJV organisiert und brachte
über 50 Budokas im Dojo des Judo Club Baden-Wettingen zusammen.

Während unser Präsident Sergei Aschwanden den Wunsch nach einem sport-
lich erfüllenden Jahr 2023 für alle äusserte, sorgte die Freude des Wiederse-
hens dafür, dass das Jahr 2023 in japanischer Tradition und guter Stimmung
eingeläutet wurde.

Kendo, Iado, Jodo, Judo (Kata) wurden mit spektakulären Sportvorführungen
ins Rampenlicht gerückt, sehr zur Freude der Teilnehmer, die diese Disziplinen
entdeckten oder wiederentdeckten.

Der Verband hat auch einige seiner Mitglieder für ihr unermüdliches Engage-

Nage-no-kataKendo

Taiko Trommeln
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ment geehrt, die mit einem Ehrengrad oder einem Lehrerdiplom belohnt wur-
den.

Der Tag wurde von den berühmten Taiko-Rhythmen begleitet und bot den Teil-
nehmern einen sehr geselligen Moment, der von allen geschätzt wurde. Wir
hatten diese Rückkehr zu den Wurzeln, zur Kultur und zur Tradition vermisst!

Solche Veranstaltungen sind wichtig für den Erfahrungsaustausch, die Aufrecht-
erhaltung der Verbindung und die Stärkung unseres gemeinsamen Geistes. Die
Zeremonie endete mit einem Aperitif und dem Versprechen, sich bald mit dem-
selben Enthusiasmus bei künftigen Veranstaltungen des Verbandes wieder zu
treffen.

Text: Alexis Landais, SJV, Bild Christoph Smuda, JCBW

Sergei Aschwanden l. ehrt  verdienstvolle Mitglieder
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GV 2023 Präsidenten Bericht JCBW 2022 von Michi Weissbarth

Auch dieses Jahr nutze ich die Gelegenheit und möchte auf ein spannendes,
fast wieder normales Vereinsjahr 2022 zurückblicken.

Zu Beginn des Jahres fehlte noch die Planungssicherheit rund um Covid-19, dies
verbesserte sich in den ersten Wochen des Jahres zunehmend, so dass unsere
Sportart Judo im 2022 ohne nennenswerte Einschränkungen ausgeübt werden
konnte und wir alle geplanten Anlässe durchführen konnten.

Unser Verein zählte per 31. Dezember 2022 129 Mitglieder. Wir hatten 19 Aus-
tritte und 14 Eintritte zu verzeichnen. Insgesamt zählt der Verein somit 5 Mit-
glieder weniger als im letzten Jahr.

Die Zahlen sind im Vergleich zum Vorjahr zwar nur leicht rückläufig, die Situati-
on rund um den Mittelbau, sprich den Mitgliedern zwischen 16 und 60 Jahren
hat sich im vergangenen Jahr somit leider auch nicht verbessert. Neue Mitglie-
der, egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene, sind jederzeit herzlich willkom-
men.

Es würde mich sehr freuen, wenn beispielsweise auch einmal Eltern unserer
zahlreichen Kinder etwas Neues ausprobieren möchten und einmal zu uns ins
Training schnuppern kommen.

Alle  ab  16  Jahren  sind  jeweils  am  Montag  von  19h30  bis  21h00  herzlich  will-
kommen in unserem tollen Dojo in Baden.

Seit der letzten GV wurden die vorliegenden Werbemassnahmen und Plakate
überprüft und überarbeitet. Zwischenzeitlich liegt nun alles vor und die ange-
passten Plakate und Flyer werden nun sukzessive an verschiedenen Schulen
und in Geschäften der Region aufgehängt und ab Mitte März findet eine Wer-
beaktion auf verschiedenen Buslinien der RVBW statt. Auch haben wir Werbe-
filme, welche wir auf den sozialen Medien verbreiten möchten.

Wenn ihr Geschäfte oder Lokale kennt, in denen wir Flyer auflegen und Plakate
aufhängen können, meldet uns dies. Ebenfalls suchen wir noch Personen, z.B.
Senioren, die Mithelfen das Werbematerial zu verteilen.

Für das weitere Fortbestehen unseres Vereins ist es enorm wichtig, dass wir
den Mittelbau zwingend verstärken können. Nur so können wir sicherstellen,
dass wir auch in Zukunft mittel bis langfristig genügend Mitglieder haben, die
eine Vorstands- und/oder eine Trainingsleitertätigkeit übernehmen.

Die beste Werbung ist nach wie vor die Weiterempfehlung von unseren zufrie-
denen Mitgliedern, weshalb ich euch alle bitte, in eurer Familie und im Bekann-
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tenkreis Werbung für unseren Verein zu machen, der für alle Generationen, ob
jung oder alt ein entsprechendes Angebot hat. Die Werbung von neuen Mitglie-
dern lohnt sich auch finanziell für euch, denn für jedes Neumitglied, welches
mindestens 1 Jahr im Verein bleibt, erhaltet ihr eine schöne Geldprämie.

Gerne möchte ich nun über einige Höhepunkte im 2022 berichten, welche un-
ser Vereinsleben prägten und uns in guter Erinnerung bleiben werden:

Senioren-Essen

Am 23. Juni 2022 trafen sich 8 Senioren mit einem Durchschnittsalter von 80.1
Jahren zum gemeinsamen Mittagessen im Restaurant Sternen in Wettingen. Es
wurde viel gesprochen über Oldtimer, die Politik, den Konflikt in der Ukraine
und natürlich durften auch alte Geschichten rund ums Judo nicht fehlen. Auch
wenn es bei den Senioren aktuell keine Wanderungen und Velotouren mehr
gibt, ist es schön zu sehen, dass der Kontakt nach wie vor gepflegt und das Zu-
sammensein geschätzt wird. Ich bin sicher, dass es auch im 2023 wieder ein
entsprechendes Essen geben wird.

Trainingsleiterausflug

Der Trainingsleiterausflug führte uns im Juni nach Baden. Treffpunkt war die
Limmatpromenade wo wir einen feinen Apéro geniessen durften.

Anschliessend wurden wir von den AdventureRooms in Baden zu Hilfe gerufen
um die Stadt vor einem gefährlichen Virus zu schützen. Während die Badener
Bevölkerung sich in Sicherheit wiegte - erhielten wir IPads und Koffer mit diver-
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sen Ausrüstungsgegenständen und zogen in 2 Gruppen los. Eine Stunde hatten
wir Zeit, um die verschiedenen Rätsel und Aufgaben zu lösen. Schnell zeigten
sich  die  jeweiligen  Stärken  der  Teams.  Fast  hätten  wir  es  geschafft,  kurz  vor
dem Ziel war jedoch unsere Zeit abgelaufen. Gut, dass es nur ein Spiel war und
so konnte Baden weiterhin den Sommertag geniessen - und wir ein feines Es-
sen im Hotel Blume im Bäderviertel.

Vielen herzlichen Dank Anita für die Organisation des wunderbaren Anlasses.

Grillanlass

Nach den Sommerferien konnten wir den traditionellen Grillanlass im Forst-
haus "Tägerhard" in Würenlos, bei tollem Wetter, was bei diesem schönen und
heissen Sommer 2022 ja auch nicht sonderlich speziell war, durchführen. Da
auch eine Armada von Wespen Appetit auf unsere Würste und Getränke be-
kommen hatte, mussten wir kurzerhand gegen diesen unbequemen Gegner die
Segel streichen und mit Sack und Pack in die Waldhütte fliehen, wo wir dann

ungestört das feine Essen geniessen konnten. An diesem Nachmittag konnten
wir nach der Coronazeit endlich auch die Gelegenheit nutzen und Sabrina Spör-
ri Danke sagen und ihr ein entsprechendes Geschenk für die langjährige lang-
jährige Trainingsleiter- und Vorstandstätigkeit überreichen.

Vielen Dank Peter für die Organisation des Grillanlasses.

Wir freuen uns schon auf den nächsten Grillanlass der dann voraussichtlich im
2024 wiederum auf dem Jahresprogramm stehen wird. In diesem Jahr verzich-
ten wir aufgrund der im August stattfindenden Badenfahrt auf eine Durchfüh-
rung.

Clubmeisterschaft und Dojoeröffnung

Der Höhepunkt des Jahres war sicherlich die Clubmeisterschaft von Anfang No-
vember und die Nachholung der Eröffnung unseres neuen Dojos in einem wür-
digen Rahmen.

Mit dem neuen Dojo ist vieles einfacher geworden. Insbesondere müssen nicht
mehr alle Matten zuerst vom Dojo in die Turnhalle hochgetragen werden, was
eine enorme Erleichterung

darstellt. Auch bietet das neue Dojo sonst zahlreiche Vorteile. Die vielen Zu-
schauer und Gäste sahen sehr schöne Kämpfe und strahlende Kinderaugen,
während diese für ihre Leistungen mit Gold-, Silber- oder Bronzemedaillen aus-
gezeichnet wurden.



9

Wie alle wissen, haben wir das neue Dojo bereits im August 2021 bezogen und
die Dojo Eröffnung war ursprünglich im letzten Jahr geplant. Leider konnten wir
diese aufgrund von Corona nicht wie geplant durchführen. Umso mehr haben
wir uns gefreut, anlässlich der diesjährigen Clubmeisterschaft, die Eröffnung
nun doch noch nachholen zu können. Für die Dojoeröffnung wurde die Club-
meisterschaft unterbrochen und der kleine Festakt konnte wie geplant um
15h30 starten. Das neue Zuhause stellt im Vergleich zum alten Dojo ein Quan-
tensprung dar, für welches sich unser Einsatz schon jetzt gelohnt hat. Ich bin
überzeugt, dass dieses Dojo uns aber auch dem SJV und dem AJV in den hof-
fentlich nächsten 70 Jahrennoch viel Freude bereiten wird. Zum Abschluss des
Festaktes übergab der Stadtamann Markus Schneider noch einen symbolischen
Schlüssel und das Dojo war offiziell eröffnet. Im Anschluss an die Clubmeister-
schaft waren alle Clubmitglieder mit ihren Familien und eingeladenen Gäste
noch zu einem feinen Apéro riche in der Mensa der Schule Burghalde eingela-
den.

Dank dem tollen Raum stehen uns nun viele neue Möglichkeiten offen und ich
hoffe sehr, dass dieses neue Dojo dazu beitragen wird, dass wir mittel bis lang-
fristig die Mitgliederzahlen insbesondere im Mittelbau wieder klar steigern
können. An dieser Stelle möchte ich mich bei der Stadt Baden noch einmal
recht herzlich bedanken, dass sie uns einen solch tollen Trainingsraum ermög-
licht haben. Vielen Dank. Zum Schluss meiner Ausführungen möchte ich es
nicht unterlassen, meinen Kollegen im Vorstand recht herzlich für den Einsatz
im Vereinsjahr 2022 zu danken. Ohne diesen unermüdlichen Einsatz hätten wir
auch dieses Jahr nicht so gut hinter uns bringen können.
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Jahresbericht der TK-Präsidentin 2022/2023 von Anita Weissbarth

Trainingsbetrieb

Ergänzend zu unseren 10 regulären, wöchentlichen Judotrainings für alle Al-
tersstufen, konnten wir im letzten Jahr mit dem neuen, jeweils für einige Wo-
chen befristeten Powerteamtraining ein tolles Angebot für junge Nachwuchs-
wettkämpfer ins Leben rufen.

Besonders im ersten Durchlauf und der Vorbereitung für die Aargauermeister-
schaft fand dieses neue Training unter der Leitung von Thomas und seiner Frau
Marie Forster einen super Anklang bei den Kindern und Jugendlichen unseres
Clubs.

Auch in den anderen Trainings durften wir nach den schwierigen Coronamona-
ten wieder einen Zuwachs verzeichnen. Bemerkenswert ist, dass immer mehr
Kinder die Möglichkeit nutzen, im Rahmen des regulären Jahresbeitrages mehr-
mals wöchentlich zu trainieren und so schneller voranzukommen und noch
mehr zu profitieren.

Unterstützt wurde unser erfahrenes Trainerteam im vergangenen Jahr in den
Trainings wiederum von Dominik Bernhard als Hilfstrainer. Als Godi aufgrund
seiner Operation mehrere Monate ausgefallen war, hat Dominik sogar selb-
ständig die Verantwortung für das Mittwochtraining übernommen, was teilwei-
se auch mit einigen Herausforderungen für ihn verbunden war. Herzlichen
Dank Dominik für deine Flexibilität und dein Engagement!

Bei den Nachwuchshilfstrainern durften wir neben den bereits im 2020 aktiven
drei Jungs (Paul Geissendörfer, Louis Scheiber, Dominik Weissbarth) neu diens-
tags auch noch auf die Unterstützung von Lucie Herde zählen.

Dank der guten Zusammenarbeit mit der Schulsportverantwortlichen konnten
wie auch im letzten Jahr wieder ein Schulsport-Judotraining unter der Leitung
von Rudi Meier und Christoph Smuda anbieten.

Besonders hervorheben möchte ich ausserdem unsere Trainings in den Herbst-
ferien im Rahmen des Ferienpasses. Godi und Thomas Forster haben in 2 Trai-
nings Kindern aus der Region Baden-Wettingen unsere Sportart vorgestellt und
damit Werbung für unseren Verein gemacht. Herzlichen Dank dafür.

In den Frühlingsferien Mitte April ist dieses Jahr bereits wieder ein weiteres
Engagement für einen Ferienpass vorgesehen. Dieses Mal in Nussbaumen/
Obersiggenthal. Godi würde sich hier sehr über die Unterstützung freuen. Even-
tuell hat ja jemand von euch Zeit und Lust, ihm zu helfen.
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Auch wenn unsere Kindertrainings sehr gut besucht sind, fehlen uns, wie Michi
bereits erwähnt hat, bedauerlicherweise vor allem bei den Jugendlichen und
Erwachsenen nach wie vor Trainingsteilnehmer, aber auch Kolleginnen und
Kollegen, die bereit sind zusätzliche Verantwortung (Vorstand, Trainer, Sekreta-
riat) zu übernehmen.

Um neue Mitglieder zu gewinnen – egal ob jung oder alt, Anfänger oder erfah-
rene Judoka- sind diverse Werbemassnahmen geplant. Unter anderem ist eine
Flyer-Aktion in den RVBW-Bussen vorgesehen. Zudem werden wir die Werbefil-
me unserer Gewinner vom Filmwettbewerb Dominik & Florian Weissbarth ষ
über die sozialen Medien verbreiten.

Vielen Dank an dieser Stelle nochmals an alle Trainingsleiter, für das grosse En-
gagement und den Einsatz für unseren Verein!

Einzelturniere

Gestärkt durch die Techni-
ken und Tipps aus dem Po-
werteamtraining und na-
türlich auch den anderen
Trainings sowie einem ein-
heitlichen Powerteam-T
Shirt sind insgesamt 19 Ju-
dokas   an  der  AEM  am  12
Juni in Wohlen gestartet.
Bei allen Teilnehmenden
unseres Vereins war den
ganzen Tag über eine tolle
Stimmung, ein guter Zu-
sammenhalt, und ganz viel
Freude und Motivation zu
spüren. Es war ein erfolg-
reicher Tag für unseren
Verein, denn wenn auch

einige wenige leer ausgingen, konnten wir trotzdem ausgezeichnete 19 Podest-
plätze erreichen (einige Kämpfer sind in zwei Kategorien gestartet).

Wir gratulieren unsern Badener Judoka nochmals ganz herzlich zu ihren Erfol-
gen. Aufgrund der grossen Menge an Kämpfern und Kämpferinnen, verzichte
ich heute auf die namentliche Erwähnung aller AEM-Teilnehmer. Die Namen
können aber in meinem Bericht im O`Shimbun nachgelesen werden. ষ



13

Guillermo Garrido 3. Rang U11 & 6. Rang U13
Malin Mathes 2. Rang U11
Florian Weissbarth 1. Rang U11 & 2. Rang U13
Lou Gassmann 1. Rang U11 & 3. Rang U13
Marc Rodriquez 1. Rang U11 & 6. Rang U13
Ivan Vukasin 1. Rang U11& 9. Rang U13
Dominik Weissbarth 2. Rang U11& 2. Rang U13
Leonidas Esenam 1. Rang U11& 1. Rang U13
Lian Blaser 5. Rang U13
Flavia Geiser 3. Rang U13
Haris Honic 5. Rang U13
Miks Grauze 7. Rang U13
Marta Grauze 2. Rang U13 & 2. Rang U15
Shalini Kalkar 3. Rang U13
Viktor Vukasin 1. Rang U13 & 1. Rang U15
Paul Geissendörfer 2. Rang U18
Aymeric D`Haussy 5. Rang U18
Leroy Tapsell-Hauri 5. Rang U18
Philipp Frey 5. Rang Elite & 5. Rang Master

Positiv und bemerkens-
wert ist ausserdem, dass
in diesem Jahr eine Grup-
pe von Kindern und Ju-
gendlichen wieder mehr
Interesse am Wett-
kampfsport gezeigt hat.
So  durften  wir  vor  allem
in der zweiten Jahreshälf-
te junge Wettkampfer an
diverse regionale und
nationale Turnier in
Brugg, Weinfelden, Buchs
SG oder Murten beglei-
ten.

Mit Leonidas Esenam
sowie  Viktor  und  Ivan
Vukasin sind drei Kinder
unseres Vereins Mitglieder im Kantonalkader und trainieren zudem jeweils
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samstags im Stützpunkttraining in Brugg.

Nach den Einschränkungen aufgrund der Pandemie in den Vorjahren freuten
wir uns darüber, dass wir unsere traditionelle Clubmeisterschaft wieder im nor-
malen Rahmen durchführen konnten.

Insgesamt 38 Kinder kämpften am Samstag 5. November in 12 Kategorien und
dem zusätzlichen Open um die begehrten Medaillen und Podestplätze.

Es war toll zu sehen, wie die Kinder und Jugendlichen sich in den Kämpfen mes-
sen konnten, einander gegenseitig unterstütz haben und zeigen konnten, was
sie bisher gelernt hatten.

Trainingsleiterausflug und Trainingsleiterkurs

Zusätzlich zum von Michi bereits er-
wähnten Trainingsleiterausflug im Früh-
ling fand als Dankeschön für unsere eh-
renamtlichen Trainingsleiter im Herbst
wieder ein Trainingsleiter-Kurs in Baden
statt. Wir starteten mit einer Aus-
tauschrunde zwischen Vorstand und
allen anwesenden Trainingsleitern und
dem Ausprobieren der verschiedenen
neuen technischen Möglichkeiten und
der tollen Infrastruktur im neuen Dojo.
Danach entführte uns Christoph Smuda
in die Welt der japanischen Schriftzei-
chen.

Zum Abschluss des Trainingsleitertref-
fens durften wir alle gemeinsam noch
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ein feines Nachtessen bei un-
serem Sponsor im Restaurant
Smiling Fish in Baden genies-
sen.

Kyuprüfungen

Auch im vergangenen Jahr
haben wir wie üblich an zwei
offiziellen Prüfungsterminen
im Juni und November Ky-
uprüfungen durchgeführt.
Ausserdem wurden in den
jeweiligen Trainings einzelne
Halbgurt-Prüfungen abgelegt.

Es konnten sich im letzten
Jahr insgesamt 28 Judokas
(12x gelb, 10x orange, 6x
grün, 1x blau) über die erfolg-
reich bestandenen Kyuprü-
fungen und die neuen Gürtel-
farben freuen.

Der Vorstand gratuliert allen Judokas zu den gezeigten Leistungen und den be-
standenen Prüfungen!

Jahresprogramm 2023

Wie freuen wir uns auf ein tolles, sportliches und hoffentlich abwechslungsrei-
ches Jahr zusammen mit euch sowie unseren jungen Judokas und ihren Famili-
en! Das Jahresprogramm 2023 ist im O Shimbun veröffentlich und wurde an
alle Familien verschickt.

Neben den üblichen zwei Prüfungsterminen im Juni und November, haben wir
dieses Jahr auch wieder tolle Events auf und neben den Matten im Programm.

Speziell hervorheben möchte ich dabei:

Den Trainingsleiterausflug am Samstag 29. April
Die AEM bei uns in Baden am Samstag 13. Mai
Die Clubmeisterschaft in Baden am Samstag 04. November

Bitte reserviert euch die verschiedenen Daten schon heute in eurem Terminka-
lender!
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Bericht zur 74. Generalversammlung des Judoclub Baden-Wettingen

Kurz nach 19h00 eröffnete Michi Weissbarth, Präsident des JC Baden-
Wettingen, die 74. ordentliche Generalversammlung im Gasthof Sternen in
Wettingen. Er begrüsste die 21 Aktivmitglieder herzlich und informierte, dass

auch in diesem
Jahr alle nichtalko-
holischen Geträn-
ke  an  der  GV  so-
wie das Nachtes-
sen vom Verein
offeriert werden.
Als Stimmenzähler
wurden Erich Stie-
ger und Philipp
Frei gewählt. Mit
dem  Amt  der  Ta-

gespräsidentin wurde unser Ehrenmitglied Barbara Gebhart betraut. Alle Wah-
len fielen einstimmig aus. Nach dem alle Formalien eingehalten wurden konnte
die Generalversammlung gemäss der im Vorfeld verschickten Traktandenliste
abgehalten werden. Im Präsidentenbericht ging Michi auf die aktuellen Mit-
gliederbestände
sowie einige Hö-
hepunkte im Jahr
2022 wie zum Bei-
spiel den Trai-
ningsleiterausflug,
den Grillanlass
und insbesondere
die Clubmeister-
schaft, inkl. Dojo-
eröffnung, ein. Im
anschliessenden
TK Bericht schaute
Anita unter ande-
rem auf die Kyuprüfungen und die Turnierbesuche sowie auf das neu gegrün-
dete Powerteam zurück. Es ist sehr erfreulich zu sehen, dass sich wieder mehr
Kinder und Jugendliche für Wettkämpfe interessieren und die Turnierbesuche
im 2022 deutlich zugenommen haben.

TK-Chefin Anita

Präsi Michi eröffnet die GV



18



19



20

Sowohl der Präsidenten- als auch
der TK-Bericht wurden einstimmig
genehmigt und den beiden Verant-
wortlichen wurde mit einem Ap-
plaus gedankt.

Der budgetierte Rekordverlust CHF
49‘500 konnte deutlich unterschrit-
ten werden und fiel am Schluss nicht
einmal halb so hoch aus wie ur-
sprünglich angenommen. Grund für
dieses erfreuliche Resultat ist pri-
mär, dass wiederum erst ein Teil der
budgetierten Zahlungen für das
neue Dojo ausgelöst wurden. Der
Rest der erwarteten Zahlungen wird
aufs Budget 2023 übertragen. Die
Revisoren Danniel Haefeli und Godi
Suter haben die Rechnung geprüft
und die gesamte Rechnung für kor-
rekt geführt erklärt. Der Kassa- und
Revisorenbericht wurde einstimmig

genehmigt und dem Kassier sowie dem Vorstand wurde die Decharge für das
Vereinsjahr 2022 erteilt.

Aufgrund der aktuellen finanziellen Situation gibt es aktuell keinen Grund die
Mitgliederbeiträge anzuheben, weshalb der Vorstand den Antrag an die Gene-
ralversammlung stellte, die aktuell gültigen Mitgliederbeiträge auch fürs 2024
beizubehalten. Auch dieser Antrag wurde einstimmig angenommen.

Das Budget für das Jahr 2023 weist wiederum einen Verlust aus. Hauptgrund
für diesen hohen Verlust sind die Ausgaben für das neue Dojo, mit welchen
bereits das letzte Jahr gerechnet wurde, die jedoch erst dieses Jahr fällig wer-
den (insbesondere Zahlungen für die notwendigen Einrichtungsgegenstände
und neue Matten welche im Verlauf März 2023 geliefert werden).

Nach dem die finanziellen Themen abgehandelt wurden, standen die Wahlen
auf der Tagesordnung. Christoph Boksberger hat sich leider nach über 15 Jah-
ren entschieden aus dem Vorstand zurücktreten und stand nicht mehr zur
Wahl zur Verfügung. Dem Vorstand ist es bis jetzt leider nicht gelungen einen
geeigneten Ersatz zu finden, weshalb diese Funktion im Moment nicht besetzt

Kassier Niculin
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werden kann. Alle restlichen Vor-
standsmitglieder wie auch die
Revisoren stellten sich erfreuli-
cherweise erneut zur Wahl. Die
Wahlen wurden von der Tages-
präsidentin Barbara Gebhart
souverän durchgeführt, alle Kan-
didierenden wurden einstimmig
gewählt und nahmen die Wahl
an. Dem ganzen Vorstand wurde
mit einem Applaus für die gute
und grosse Arbeit gedankt.

Nach dem keine schriftlichen Anträge eingegangen waren stand schon das
Traktandum verschiedenes auf dem Programm. Michi wies hier zuerst auf die
wichtigsten Termine im Vereinsjahr 2023 hin. Anschliessende machte er einen
Aufruf für die nach wie vor vakanten Stellen im Sekretariat und O’Shimbun.
Sowohl für die Leitung des Sekretariats als auch für die Redaktion der beliebten
Clubzeitschrift O’Shimbun werden nach wie vor geeignete Nachfolger gesucht.
Michi bittet die Anwesenden unbedingt mitzuhelfen die offenen Stellen zu be-
setzen, vor allem beim Sekretariat braucht es bis Ende Februar eine Lösung, da
auf diesen Zeitpunkt Sandra Markwalder die Funktion definitiv abgeben muss.

Am  13.  Mai  2023  findet  die  Aargauer  Einzelmeisterschaft  (AEM)  in  Baden  im
Schulhaus Burghalde statt. Hier brauchen wir zahlreiche Helfer vom 12. Mai
(Aufstellen), 13. Mai (AEM) und 14. Mai (Aufräumen). Dieser Anlass kann nur
Gelingen wenn alle Mitglieder sowie Familienmitglieder und Bekannte mithel-
fen. Michi hat alle gebeten sich diese Daten zu reservieren und aus den Famili-
en zusätzliche Helfer mitzubringen.

Wie  bereits  im
Jahresbericht er-
wähnt wurde ist
es für das weitere
Fortbestehen un-
seres Vereins
zwingend not-
wendig, dass wir
den Mittelbau
verstärken kön-
nen. In den kom-
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menden Jahren wird es mit grosser Wahr-
scheinlichkeit zu weiteren Wechseln im
Vorstand kommen, sind doch diverse Vor-
standsmitglieder schon sehr lange dabei.
Wenn wir wollen, dass es unseren Verein,
nach dem wir nun endlich ein so tolles Do-
jo haben, auch mittel- und langfristig in
dieser Form noch geben wird, müssen alle
mithelfen. Michi richtete sich mit einem
Appell an alle Anwesenden, sie sollen dem
Vorstand mögliche Vorstandsmitglieder
melden (dies können auch Eltern sein) die
bereit sind unseren Verein zu gestalten
und weiter zu bringen. Weiter sollen alle
Werbung machen damit wir neue Mitglie-
der zwischen 16 und 60 Jahren erhalten
und alle sollen Ideen melden, wie wir zu
neuen Mitgliedern in dieser Alterskatego-
rie kommen können oder wie wir das Fortbestehen des Vereins langfristig si-
chern können. Michi machte auch noch einmal darauf aufmerksam, dass man
für jedes neue Vereinsmitglied, welches man zum Judoclub Baden-Wettingen
bringt und welches mind. 1 Jahr im Verein bleibt, eine schöne finanzielle Ent-
schädigung erhält.

Nach diesen Varia stand das letzte Traktandum Ehrungen an. Das Badener
Schwert, ein Wanderpreis für grosse Verdienste im Verein wurde in diesem
Jahr an Dominik Bernhard verliehen. Dies als Dank für seinen grossen Einsatz
als Hilfstrainer in unseren Verein. Im 2022 hat er beispielsweise von sich aus
während längerer Zeit das Training von Godi Suter übernommen, als dieser
ausgefallen ist.

Am 29.8.2022 sind unser Vereinsmitglied Baisset Antonio Masso Gonzales und
seine Frau Eltern geworden. Zur Geburt von Selena Esther überreichte der Prä-
sident dem anwesenden Vater die obligate Flasche Champagner.

Die überaus langjährige Vorstandstätigkeit von Christoph Boksberger wurde
mit einem grossen Applaus verdankt und er erhielt von Michi ein Geschenk für
seinen grossen und wertvollen Einsatz in den vergangenen Jahren.

Als Dank für seinen Einsatz erhielt unser Hilfstrainer Dominik Bernhard die Hälf-
te des Jahresbetrages zurückerstattet. Michi übergab ihm ein entsprechendes

Baisset Antonio Masso Gonza-
les wird für Vaterfreuden geehrt
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Couvert. Die Nachwuchs-
hilfstrainer: Lucie Herde,
Louis Scheiber, Paul
Geissendörfer und Domi-
nik Weissbarth erhalten
als Dank ¼ des Jahres-
beitrages zurückerstat-
tet. Da sie aufgrund des
Alters  an  der  GV  noch
nicht anwesend sein dür-
fen, konnte das Geld
nicht persönlich überge-
ben werden und wird
am Trainingsleiteraus-
flug überreicht. Auch in
diesem  Jahr  gibt  es  ei-
nen Trainingsleiteraus-
flug. Dieser findet am
29. April 2023 statt. Wohin es gehen wird, wurde nicht verraten. Symbolisch
bekam jeder Trainingsleiter ein kleines Präsent.

Nachdem keine Wortmeldungen mehr gewünscht worden sind, schloss Michael
Weissbarth kurz nach 20.00 Uhr die 74. ordentliche Generalversammlung des
JC Baden-Wettingen und die Anwesenden gingen zum geselligen Teil mit Speis
und Trank und ausgelassenen Diskussionen über.

Ehrung der Trainingsleiter
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_______________________________________________________________________

China & Thai Restaurant
Langhaus 2, 5400 Baden - direkt am Bahnhof
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Seit 1909 Qualität und Dienst am Kunden
www.mueller-metzg.ch

5400 Baden
Weite Gasse 12
056 222 69 04
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Motivierte Wettkämpfer und erfolgreiche Turnierbesuche

Das neue Jahr ist noch keine 3 Monate alt und trotzdem dürfen wir bereits von
3 erfolgreichen Turnierbesuchen unserer jungen Judokas berichten. Wettkämp-
fe gehören wie Gürtelprüfungen und Trainings zum Judosport dazu und sind
eine wichtige und wertvolle Erfahrung für die Kinder. Es ist sehr schön, dass wir
wieder einige engagierte Judokas in unserem Verein haben, die Freude am
Kämpfen haben und regelmässig Turniere besuchen.

Als Vorbereitung für Wettkämpfe ist natürlich neben den regulären Trainings
vor allem auch das Powerteam-Training, welches nach den Sportferien unter
der  Leitung von Marie  und Thomas Forster  wieder  gestartet  hat,  eine beson-
ders gute Möglichkeit.

Während den langen Weg zum nationalen Turnier in Morges im Januar, mit
Ivan und Viktor Vukasin sowie Leonidas Esenam, nur 3 Kämpfer auf sich nah-
men sind am nationalen Turnier in Oensingen im Februar mitten in den Sport-
ferien mit Ivan Vukasin, Leonidas Esenam, Lou Gassmann und Aymeric
D`Haussy bereits 4 Kämpfer gestartet.

Morges 22.01.2023

Viktor Vukasin 3. Rang
Leonidas Esenam 3. Rang

  Leonidas Esenam          Viktor Vukasin                                          Ivan Vukasin

Oensingen 12.02.2023

Viktor Vukasin 1. Rang
Leonidas Esenam 1. Rang
Lou Gassmann 3. Rang
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  Lou Gassmann                               Ivan Vukasin                              Leonidas Esenam

Am 5. März haben sich dann sogar 11 motovierte junge Kinder und Jugendliche
ihren Gegnern am Turnier in Gommiswald gestellt. Auch wenn es für einige Kin-
der, wie auch für Eltern und Geschwister ein ziemlich langer Tag wurde und die
Platzverhältnisse seeeehr eng waren, war es ein toller Tag mit spannenden
Kämpfen. Von den Jüngsten bis zu den erfahreneren Teilnehmenden waren alle
motiviert dabei, haben sich gegenseitig unterstützt und sich mutig den Heraus-
forderungen gestellt.

Als erstes waren Tom Studer, Marta Grauze und Viktor Vukasin in der Kategorie
U15 Kämpfer an der Reihe. Für Tom war es das erste Judoturnier überhaupt.
Mit Viktor stand ihm bei den ganzen Vorbereitungen am Turniertag ein sehr
erfahrener Wettkämpfer zur Seite.  So konnte Tom von der Erfahrung von Vik-
tor profitieren und konnte erste Eindrücke an einem Judoturnier sammeln.

Direkt nach den grössten und ältesten Kämpfer kamen die Jüngsten an die Rei-
he. Von unserem Verein waren Timo Boksberger und Laura Rodriguez bei den
U9 Kämpfern und Kämpferinnen am Start. Beide waren sehr nervös, zeigten
aber, dass sie trotz weissem Gürtel bereits einiges gelernt hatten. Sie durften
mit der Unterstützung der Kollegen und Kolleginnen und vor allem auch ihrer
Familien die ersten Erfolge als Wettkämpfer verzeichnen.

Bei den U11 kämpften Guillermo Garrido, Florian Weissbarth und Neizan Oliver
Cano in ihren Gruppen um einen Podestplatz. Alle Kinder durften bei diesem
Turnier auf die Unterstützung, die Tipps und die Begleitung von Anita zählen.
Eine besondere Challenge stellte dabei neben den Verzögerungen, den engen
Platzverhältnissen (teilweise war kaum ein Durchkommen von einem Hallenen-
de zum anderen möglich) auch die Doppelrolle als Mutter und Betreuerin von
Florian dar. Besonders als ein Kampf auch noch in die Verlängerung mit Golden
Score ging, war die Nervosität für einmal an diesem Tag auch beim Coach spür-
bar.

Zum Abschluss des langen aber erfolgreichen Tages, durften dann neben dem
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motivierten Marc Rodriguez, der am Vormittag schon seine kleine Schwester
begeistert unterstützt und angefeuert hatte,  noch die wettkampferprobten
Schüler Leonidas Esenam und Ivan Vukasin ihr Können unter Beweis stellen.

Es ist wirklich erfreulich, wie begeistert die Kinder bei all diesen Turnieren da-
bei waren!

Wir gratulieren allen Teilnehmenden und erfolgreichen Kämpfern ganz herz-
lich!

Gommiswald 05.03.2023

Viktor Vukasin 2. Rang Marta Grauze 3. Rang
Timo Boksberger 3. Rang Laura Rodriguez 2. Rang
Guillermo Garrido 3. Rang Florian Weissbarth 2. Rang
Neizan Oliver Cano 3. Rang Marc Rodriguez 3. Rang
Ivan Vukasin 1. Rang Leonidas Esenam 1. Rang

  Leonidas und Ivan     Timo, Guillermo, Anita

Die folgenden Bilder sind Impressionen vom Turnier in Gommiswald



30

  Guillermo Garrido Marc Rodriguez

  Timo Boksberger                                         Laura Rodrigues

Florian Weissbarth                                           Leonidas Esenam
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  Ivan Vukasin           Neizan Oliver Cano   Guillermo Garrido    Florian Weissbarth

  Guillermo Garrido                          Laura Rodiguez                     Timo Boksberger

  Florian Weissbarth Neizan Oliver Cano
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                      Ivan Vukasin                                               Viktor Vukasin

Leonidas Esenam                                              Marc Rodriguez

                                  Marta Grauze                       Tom Studer
Text Anita Weissbarth, Bild Jose Garrido, Jana Vukasin, Anita Weissbarth
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Jahresabschluss des Erwachsenentrainings

Treffpunkt Bowlingcenter Baregg: In den letzten Jahren war jeweils am letzten
Trainingsmontag im Jahr Abwechslung angesagt und wir gingen Bowling spie-
len.

Da wir für den Jahresabschluss 2022 einmal etwas Neues ausprobieren wollten,
trafen wir uns anstatt am Montag am Freitag 16.12.2022. Der Treffpunkt blieb

jedoch der Gleiche. Sehr zur
Freude aller waren auch
einige anwesend, die sonst
nicht ins Training kommen.
Der Plausch und die Gesel-
ligkeit standen wiederum im
Vordergrund. Um 18.30 Uhr
begab sich die Schar ins Un-
tergeschoss, um sich vor der
sportlichen Tätigkeit im Re-
staurant Cheers zu stärken.

Im Anschluss mussten wir
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das Gebäude wechseln und wurden
bereits in der kühlen Curlinghalle er-
wartet, um die speziellen Curlingschu-
he zu fassen. Christoph Boksberger
hatte vorgängig Spielfelder sogenann-
te Rinks für uns reserviert, die vom
Club finanziert wurden. Zu Beginn er-
hielten wir eine sorgfältige Einführung
in das Spiel. Jeder Durchgang (End)
besteht in der Abgabe von acht Stei-
nen pro Mannschaft. Ziel des Spiels ist
es, pro Durchgang jeweils möglichst
viele eigene Steine näher an die vorge-
gebene Zielmarke im „Haus“ zu plat-
zieren als der nächstgelegene Stein der
anderen Mannschaft.

Nach der Einführung ins Spiel teilten
wir uns in 2 Mannschaften auf, und
zeigten sogleich was wir gelernt hatten. Mit grossem Ehrgeiz und Einsatz wurde
jeder Stein gespielt. Kurz vor 22h00 und 4 gespielten Ends war das Endresultat
von 4 zu 3 besiegelt.

Zum Abschluss liessen die Teilnehmer den Abend im Cheers gemütlich ausklin-
gen.

Text und Bild Michi Weissbarth
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SENIORENPROGRAMM 2023

Seniorentraining

· jeden Donnerstag 18:30 Uhr, Dauer 1 Stunde

· Dojo Wettingen, Schulhaus Altenburg

· Trainer Werner Amrein

Willkommen sind alle Senioren welche ein altersgerechtes Training schätzen.
Selbstverständlich sind alle Senioren auch an allen Erwachsenen Anlässen im
Jahresprogramm herzlich willkommen.

JAHRESPROGRAMM JCBW 2023

7. 4.—23. 4. Frühlingsferien (kein Training)

29. 4. Sa Trainingsleiteranlass

1. 5. Mo Tag der Arbeit (kein Training)

13. 5. Sa AEM in Baden

18./19. 5. Do/Fr Auffahrtsbrücke (kein Training)

29. 5. Mo Pfingstmontag (kein Training)

8./9. 6. Do/Fr Fronleichnahm (kein Training)

1. 7. Sa Kyu-Prüfungen in Baden





P.P.
CH-5430 Wettingen
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